
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 19.11.2022 (23:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga

SG Aulendorf II : SVW Weingarten II 
Samstag, 19.11.2022, 15:00 Uhr

SG Aulendorf II und SVW Weingarten II teilen sich die Punkte

Nach rund 4 Stunden intensiver Auseinandersetzung in der Herren Bezirksliga entführten die Gäste
des SVW Weingarten II in ihrem 6. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel bei der SG
Aulendorf II. Wie knapp es im Spiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht auch das
Satzverhältnis von 34:32. Das letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel
Müller / Jurow. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler
von der SG Aulendorf II um die Nummer 1 Marius Müller nun 13 Pluspunkte in der Tabelle.

Den Start machten die Doppel. Es dauerte eine Weile, bis Müller / Jurow den Fünf-Satz-Sieg gegen
Schall / Schmieder feiern konnten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Kösel
Muñoz / Gebele, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Panis / He verloren. Bei ihrer 1:3-
Niederlage gegen Fenzel / Meyer konnten Melk / Petrino anschließend den Punkt für die Gäste trotz
des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Marius Müller beim 11:
8, 11:7, 7:11, 11:8 gegen Uwe Panis doch überlegen. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Moritz
Schall hatte Alberto Kösel Muñoz nur im ersten Satz eine Chance. Beim Spielstand von 2:3 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Kurz strauchelte er, aber letztlich
war Jakob Gebele beim 16:14, 11:9, 2:11, 11:7 gegen Yingping He doch überlegen. Ausreichend
spielerische Mittel hatte am Nachbartisch Reiner Melk letztlich an der Hand, um sich gegen Jörg
Schmieder durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 4:3. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Daniel Jurow bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Klaus Meyer. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Donato
Petrino beim 2:3 gegen Johann Fenzel. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Bällen Vorsprung für Fenzel zu Ende ging. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler der
SG Aulendorf II und des SVW Weingarten II in die Box. Marius Müller hatte im Spiel gegen Moritz
Schall am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Alberto Kösel Muñoz und Uwe Panis entschieden,
das Alberto Kösel Muñoz letztendlich gewann. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im ersten
Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und ebenso wie der finalen Satz mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Jakob Gebele und Jörg Schmieder,
bevor das auf Grundlage der TTR-Werte zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3 feststand. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Der neue Zwischenstand war 6:6. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste
Reiner Melk bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Yingping He. Eine unterm Strich sehr
ausgeglichene Partie. Mit nur einem Satzverlust ging Daniel Jurow gegen Johann Fenzel durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Klaus
Meyer war für Donato Petrino letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kaum Chancen ließen dagegen Müller /
Jurow beim 3:0 ihren Gegnern Panis / He. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach
38 Punkten mit einem Satzerfolg für Müller / Jurow endete. Mit dem 8:8 mussten letztlich beide
Mannschaften leben.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft der SG Aulendorf II tritt dabei geben den SC Vogt an, während es der
SVW Weingarten II mit dem SC Vogt zu tun bekommt.

 Statistik:
 SG Aulendorf II

Doppel: Müller / Jurow 2:0, Kösel Muñoz / Gebele 0:1, Melk / Petrino 0:1 
Einzel: M. Müller 2:0, A. Muñoz 1:1, J. Gebele 1:1, R. Melk 1:1, D. Jurow 1:1, D. Petrino 0:2 

 SVW Weingarten II
Doppel: Panis / He 1:1, Schall / Schmieder 0:1, Fenzel / Meyer 1:0 
Einzel: M. Schall 1:1, U. Panis 0:2, J. Schmieder 1:1, Y. He 1:1, J. Fenzel 1:1, K. Meyer 2:0


